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Norwegen Bibelfreizeit  
 für Alleinreisende und Paare 

Gott und Natur erleben! 

         27.07. – 03.08.2013 

Nach Absprache Verlängerung in der Woche 
davor,  oder in der Woche danach möglich. 

 
Natur pur,  
Berge,  
Meer,  
weiße Strände,  
Blick auf die Lofoten,  
Mitternachtssonne, 
den Elch vor der Haustür,  
Seeadler………. 
 
 
Erholung für Körper, Geist u. Seele.  
Kraft tanken, zur Ruhe kommen. 
Geistliche Impulse mit Birgit Broyer. 
 

 

325.- EUR 
pro Woche und Person in einem typisch norwegischen Holzhaus (4er Belegung und 
Selbstversorgung) bei eigener Anreise. Anreise s. Folgeblatt.  

Buchung über Felix s. u.      mindestens 14 Teilnehmer    Anmeldeschluss 20.06.2013 
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Die Anreise: 
Schon die Anreise ist ein Erlebnis für sich.  
Zunächst gibt´ s erste Eindrücke der Land-
schaft Norwegen´ s aus der Luft. 

Weiter mit dem Schnellboot von Bodö ent-
lang der traumhaften Inselbergwelt  der Lo-
foten. Ankunft in Skutvik, hier holen wir 
euch ab. 

Flug SAS fly 1. von Frankfurt/ Stuttgart/ München/ Berlin/ Zürich...nach Oslo  
   2. weiter von Oslo nach Bodo* Zielflugh. (ca.400EUR hin/rück) 
 
Wer will, kann sich hier ein Auto mieten. (z.B. bei  www.billger-mietwagen.de ) 
 
Oder,  weiter geht´s mit dem Schnellboot (ca.90EUR hin/rück) 
Bodö – Skutvik. In Skutvik holen wir euch ab. 
 
Einkaufsservice zum nächsten Supermarkt organisiert Felix H. 
Infos über das kleine Resort, in dem wir wohnen werden, die Häuser, Umge-
bung usw. auf 
                            www.Norwegen-Traumurlaub.de 

                                                                             oder bei Felix. 
*TIP, Hin den Flug SK4112, oder SK4116 und Rück SK4 111 wählen, wegen Anschluss  Schnell-
boot! Bei Fragen meldet euch bitte, wir helfen euch . 
Norwegian.com bietet auch günstige Flüge an, oder gemeinsame Anr eise im Kleinbus wäre auch 
eine Möglichkeit. 


